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EfUbernial - Verlautbarungen.
^. 713' (2) JNr. 763ö/'2Q26.
ad Nr. 11400. A V V I .S O.

In esecuzione del disposto dell' Eccel-
sa I. R» Aulica Camera Generale 111 usse-
rjuiato decreto 14 Settembre l832> Nv,
36987-1426, vienc di nuovo aperto con-
corso al vacante posto di secondo Aggiiito
all' I. R. Procura Cainerale in Za ra / cu i d
anaesso \o stipendio di fiorini mille in mo-.
neta di convenzione all' anno aimieotabile
«ino a iiorini mille dueccnto. Dovranno
i concorrenti ncl termine di due mesi dal-
1J inserzione del preseme avviso nel fo-lio
UÖiziale della g.izzeiia di Zara produrre le
loro suppliche al protocollo di questo Go-
verno, mediante la supenorita, daJU quale
dipendono, se sono impiegati, e compro-
Tare nelle medesimc, pairia, domicilio,
e ta , slata, religione, piena conoscenz \ del-
1A Jingua italiana, e possibilrnente della te-
dcsca e della illirica^ capaciia, applicazio-
ne e moralitä, non. meno che di aver con
buon successo sostenuto gli esami e di pos-
sedere lutti i rcquisiii voluti per 1' accen-
naio impiego, c spccialmcnie quolli che
furono conieuiplali dalla Vencratissiiua So-
vrana Risoluzione ritenuta iji osscquiato De-
crcto dell1 Eccelsa I. R» Aulica Camera Ge-
»orale i3 Giugno JÖ28, Nr. 2334o- i8o6 ,
•pnbblicata COD la Noüficazione govcrniale
ß Agosto 1828, Nr. I 3 I I 5 - 4 3 G 7 ^ ed in-
dicaie se,, od in quäle grado di parentela
od afliuita si trovino congiunti con gi' im_
picgaii della Procura cameraJe sud-Jetta. —
L'esame, clie i concorrenti dei.bono subirc
»lille particolari icggi e relazioni sussistenlf
in Dalrnazia secondo il §, g, deJIa citata
Koüiicazione onde unirnc il ccrlisicato al-
ia loro supplieazione avrä luogo a questo
I. R. Govorno nella mattina dei 3 Lnglio-
p. T. dietro domanda prodotta daJ concor-
•reme almeno tie giorni prima, e per srtci-
litarlo Ä' concorrenti, che yi fussero di al-

ire provincie, si ricercano V I. R Rcffeen-
za in Vienna e gl' II, RR. Governi di Mi-
lano, Ycnezia e Trieste di farlo seguire
nspetuvamente in quei capi luoglii nella
stessa mattina. - Dall' I. Hf Governo del-
la JDalmaaia, Zara li 8 Maggio j833.

CAR ANT O N ,
Segrctario di Governo.

Rreisämtliche ^erlautharungen.
3. 7! 2. (2)

K u n d m a c h u n g .
Zufolge höherer Anordnung soll das hie«

sigl, für das Spsseker Verpfiegs-Magazm, dle
btlm lehtern nothwendig werdenden 216 Eur-
r n u ^ l a f t e r , 8 h,s g^ü.ge Unicrlaghölzir,
aus N u l w - oder Eichenholz hlerortS belschaf,
fen, und solche zu Wasser auf dem Saustrom
dahm verführen lassen. — Es w,rd daher
wegen dllser Bclschaffung bei dem Kreisamte
am i 2 . d., um t»e iote Vormltlagsfiunde eine
Mlnutndo-t lc l la l ion Sta t t finden, wozu all«
Lltferungbluwge mit nachstehenden Bedingun-
gen eingeladen werden. — itens. Dle 3,nl»ei
ferun^ d.eser Hölzer hat, undzwar: i 2 o K l a f ,
ter, m Stucken von 3 Klafter, 2 Schuh 5än.
ge, dle ubr.gen li6 K l a f ^ in S i Ü ^ n von 4
und 5 Klafter kange, zu geschehen. — 2tenS
Müssen d.ese Hölzer vo«k.mmen und gle.ch a ^
gezimmert, som.t voüstand.g ausgearbeitet sepn,
damlt d.e darauf ge,iößt werdenden Sacke kel5
nen Schoben le.den. — Ztens. W,rd d,e Be-
handlung auf 00ppclte Art vorgenommen,
namllch, entweder inclu8ivcl der Zuful> bis nack
^?pss<t, unh d.»eclen Adl.cferung an das dor,
tlge Verpsiegs-Magazm, odcr auch lmt der
Ablttfcrung der Holzer nach Ea5och, ^ n wo
aus d.e wettere Zustellung b's G ^ k sparet

K. R. Krelsamt Lalbach am ^. I u m ?63Z
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Z. M . (Z) Nr . 3118.

C o n s i g n a t i o n
über die in den zum Kreise Adelsderg gehörigen Präimen-Vertheilungsorte Adelsberg am 20.
Ma i i3ZZ zum Concurs erschienenen, preiswürdig anerkannten, und mit Prämien betheilten
Pferde:

lZjahrige Pfer-
de von

ararisch s privat

A l s : Veschc l l e rn

^ _ ^ _ _ ^ ^ O ^ O

Zllm Concurs sind erschienen . . . . . . . . . . . . . 2 168— —
Hlevon waren nlcht concurs-und preiswürdig . . . . . . . . , 7^—
Nach deren Abschlag verbleiben preiswürdig i ^ _ ^
Von diesen erhielten das Prämium, und zwar:

1.) Thomas Franzhizh, von Slivitz, Haus-Nr. ^ , Bezirk Haasbcrg, Pfarr
Zirknitz, für ein dreijähriges Stutt fohlen, lichtbraun, der vordere rechte
Fuß stlchelhaartg, der hintere rechte Fuß etwas weiß, i 5 Faust, 1 Zoll hoch,
mit 20 Ducaten — , —

2.) Thomas Batista, von Kleinbukovitz, Haus-Nr. 2 1 , Bezirk Prem, Pfarr 1
Dornegg, für ein dreljahriges Stutt fohlen, kästenbraun, mit Blaffen,
weißen Untermaul, vordere «chte und hintere linke Fuß etwas welß, dann
vordere linke und hintere rechte mehr weiß, «5 Faust hoch, mit 14 Ducaten — 1 —! —

Z.) Johann Sadnig, von Nakltnig, Haus-Nr. i 3 , Bezirk Adelsberg, Pfarr
Slauina, für ein dreijährigen Hengsten, weichselbraun ohne Zeichen, 14
Faust, 2 Zoll, 2 str ich hoch, mit 6 Ducaten i _ _

^.) Paul Schelle, von Radokendorf, HaUs-Nr. I 2 , Bezirk Adclsberg,
Pfarr S lav ina, für ein dreijähriges Stutt fohlen, lichtbraun m,t schwav-
zen Blassen, wetßen Untermaul, beide hintere Füsse etwas weiß, i 5 Faust,
1 Zoll hoch, mit 6 Ducaten — , — —

5.) Caspar Ncbetz, von Palzhietz, Haus-Nr. 3 , Bezirk Adelsbcrg, Pfarr
Slauina, für ein drcljähnges Stuttfohlen, lichtbraun mit halben S t e r n ,
etwas weißen Untermaul, der hintere linke Fuß etwas weiß, 14 Faust,
2 Zoll hoch, mit 6 Ducatcn — 1

6.) Mathias Faidiga, von Adelsberg, Haus^Nr. 108, Bezirk Adelsberg,
Pfarr Adelsberg, für ein dreijähriges Stutt fohlen, Homgschimmel mit
Blassen, 14 Faust, 1 Zoll hoch, mtt 6 Ducaten . . . . . . . . ,

7.) Jacob Peremrsch, von Planina, Haus-Nr. 75, Bezirk Haasberg, Pfarr
Plamna, für ein dreijähriges Stuttfohlen, Honigschimmel mit schmaler
Blasse, etwas weißen Untermaul, der vordere linke etwas, belde hmtere
Füsse mehr weiß, iH Faust, 1 Zoll hoch, mit 6 Ducatcn . . . . — , — —

Nachstehende Individuen konnten wegen Mimgel an Prämien mit solchen
nicht becheilt werden, nämlich:

D e r Land mann Marcus Laurenzhizh, von Maumtz, Haus-Nr. 2 , Be-
zirk Haasberg, Pfarr Zirknitz — 1 — ^»

D e r Land mann Johann Schantel von S t . Mich l , Haus-Nr. 4 , Be»
zirk Senosetsch, Pfarr Hcenovitz . . . . . . . . . . . . — 1 - ^ —

D e r L a n d i n a n n Johann Mallster, von Rakitm'g, Haus - Nr . 2 4 , Bezirk !
Adelsberg, Pfarr Slavina — 1 ' - ^ . —

Adelsberg am 20. M a i i622. l
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Slant - mm lauvrechtliche L'tr l lmtbarungrn.
Z. ?2ä- (2) aä Nr . 2215.

E d i c t ,
execu t i ve V e r s t e i g e r u n g des G u t e s
M a i c r b e r g , im C i l l i c r K r e i s e . —
Von dem k. k. kandrcchte in Stcicrmark, wird
bekannt gemacht, daß über Anstichen des Hrn.
Ol-. v. Hammer, als Curator «d acwm des
Valentin Deschmann, zur Reallsirung der,
dem Hrn. Bittsteller wider Franz Anton Se-
begg, p'incw behaupteter 200c) si. C. M , o. 8. c.
mittelst landrechtllchen Bescheides vom 9. No-
vember 18I2 , Z. !02>»3, bereits bewilligten
executlvcn Versteigerung des, im Eillier Kreise
gelegenen, nut einem 5 0̂ c» Dom. Beitrag pv.
60 fi. 21 kr., und i6 Pfund, H Schil l ing,
3 l)4 Pfennmg Nustlk«le beansagten Gutes
Maierberg sammt der Lopaöa-Hub«, und des
Grünthalhofcs, zusammen im Schatzwerthe pr.
i / i i ! fi. Z5kr., drei Tagsatzung« n/und zwar:
die erste auf den 20. M a i , die zweite auf den
24. J u n i , und die dritte auf den 29. Ju l i
d. I . , jedesmal Vormittags von ,c> bis 12
Uhr , in dem landrechtllchen Rathszimmer mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß, wenn
diese Realitäten weder bei der ersten noch b?i
der zweiten Tagfatzung.um den Schützungs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden
könnten, solche beider drttten Tagsahung auch
unter der Schätzung verkauft werden würden.
Hiezu werden die Kaufsliebhaber und die in-
tabulirten Gläubiger m»t dem Bemerken vor-
geladen, daß der Ausruf um den Schätzungs-
werth geschehen werde, und daß das dießfallige
belegte^chätzungsprotokoll nebst den Licttattons-
bedmgniffen in der landrechtlichen Registratur
eingesehen werden könne. Die LlcitaNonsbe-
dingnlste sind folgende:

§. l . Das dem Anton Sebegg gehörige,
in dem steyer. stand. Kataster, und in der k. k.
Landtafel mit einer Nustikalbeansagung von
16 Pfund, 4 Schilling, 3 N4 Pfenning, und
mtt einem 25 ojo Dom. Beitrage von 60 fl.,
2z kr. vorkommende Gut Maicvberg mit der
lopata-Hübe und dem Grünthalhofe, wurde
nach Auswels des Schätzprotokolles, .iäo. 5.
September i8Z2, auf 1 7 1 ^ fl. 55 kv. C. M .
gerichtlich betheuert, und wird im Wege öffent-
licher Licitatlon um diesen Schatzpreis ausge-
rufen und an den Meistbieter verkauft.

§. 2. Dieser Verkauf begreift in sich das
Gut Maierberg, den Grünthalhof und die
Lopata-Hube, mtt den dazugehörigen Wohn«
und Wirtschaftsgebäuden und Gründen,
Hohheitcn und Gerechtsamen, so wie Franz
Anton Sebcgq dieselben besessen und benutzet
hat, oder zu besitzen und zu benutzen berechti-

get war, sohili auch aslc Obliegenheiten der-
selben, welche mir dem Besitze solcher Rcali-
taten und Nechlcn, vermög des Urbars der
beuchenden Gesetze der Landesverfassung, oder
der blshcrigcn Gepflogenheit verbunden smd.

h. 3. Obwohl der gerichtlich erhoben«
Schatzwerth als Ausrufsprns angenommen
wlrd, so w.rd weder für die Ausmaß, noch
fur den Ertrag im Ganzen, oder in den ein-
zelnen Rubriken, noch sonst für was nnmer
gehaftet, sondern der Verkauf geschieht ,n
Pausch und Bogen, und die Kauflustigen wer-
ben daher angewiesen, alles selbst zu besichti-
gen, und in den öffentlichen Büchern und
Protokollen zu erheben.

§. /4. Jeder Licitant soll, bevor von ,hm
tin Anbot angenommen werden kann, den
Betrag von 1700 fi. C. M . baar zu Handen
der Acitations-Commission einlegen, und Je-
der, welcher für einen Dritten einen Anbot
macht, im Falle er Melstbieter bliebe, cine
legale Original-Vollmacht beibringen.

tz. 5. Die Berichtigung des MeistbotS
geschieht auf folgende A r t : Binnen sechs W o -
chen vom Tage der kicitation an gerechnet,
hat der Erssehcr zum k. k. stcierm. Landrechte
den Betrag von l5oo fi. <?. M . zu erlegen,
wornach allsogleich aus dem Vadmm vr. 1700 fl.
und solchem Erlag vr. i5oo fl,, zusammen vr.'
3200 fi. die vollständige Entfcrtigung der, vom
Franz ^Anlvn Sebegg, laut Urtheils, cläc,.
k. k. S>tadt- und Landrccht Lc-.ibach vom 5^
December 1827, Zuhl 52yä, schuldigen, die
gegenwärtige executive Feilbietung veranlassen-
den Valentin Dcschmann'schm Pupillarpost pr.
2000 fl. C. M . , sammt 5 0jo Zinsen jelt Zo^
Apri l 1827 bis zum Zahlungstage, Kosten pr.
26 fi. 2 kr., Klagskostcnersatz pr. 11 fi. 20 kr und
Exccutionskossen-Ersatz nach vorerst einzuho-
lender gerichtlicher Bemessung gegen Zählgeld
ex 1̂ 3852 geleistet werden wird. Nücksichttich
des mehreren Betrages, welcber sich nach Ab-
schlag des Vadiums pr. 1700 si. und des
Crlages pr. i5oc) fi. am Mclstbote uiw an
den hievon nach sechs Wochen vom Tage
der Licitation zu laufen anfangenden 5 ola
Zinsen zeigt, hat vorerst der Betrag des ach-
ten Theils des Meistbotes durch drel Jahre als
ein Bcoeckungscapital für die allfälüq hervor
kommen mögenden Octaval-Ansprüche lieacn
zu bleiben, daiui hlnsichtlich des mehreren Be-
t^ges^der Erstcher die auf dem Gute haften-
den schulden, ln so weit sich der Me>slb.t
crstrerken wi rd , zur Schuldverpflichtung zu
Übernehmen, und den allfälligen Mehrbetrag
des.Melstbotes an Franz Anton Scbegg abzu-
ftioren.
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tz. 6. Msogleich, als der im Eingang
des vorstehenden §. stipulirte Erlag pr. löoo ft.
C. M . gemacht sein w l rd , steht es dein Er-
sieher frei , mit Ausweisung solchen Erlages
beim k. k. Landrechte die physische Übergabe
des Gutes zu begehren, und um die Vollzie-
hung derselben anzusuchen.

§. / . Um die landtastlche und Katastral-
Ilebevgabe Mit Aushändigung 0er Umschrei-
bungs« Urkunde, kann der Erstcher nach §. 35c)
dcv allg. G. O . erst dann einschreiten, wenn
alle mit dem Merstbote nach vorstehenden Be-
dingungen betheilten Interessenten volli^ndig
befriediget, oder mit dem Melstbieter über dle
Ar t der Sicherstellung und Zahlung einver-
standen sind.

§. 3 Der Ersteher hat die attfalllgen Un-
terthans» Ausstande gegen Ersatz-Einlaß der
Embrlngungskostcn von io o^ozu übernehmen,
und solchen Ablösbecrag binnen Jahresfrist
an. das k. k. Landrechi zu erlegen.

§. 9 Der Ersteher lst schuldig, die Lici-
tationsbedingniffe genau bei Vermeidung de«
Anwendung) der ,m §. 353 allg., G. O . ent-
haltenen Bestimmungen einer neuerlichen Ver«
Mgerung auf se»ne Gefahr und Kosten, zuzu»
halten.

§. 10., Alle Nutzungen und Lassen des
Gutes gehen vom i . Jänner i633 an , auf
den Ersteher über, wobei insbesondevs bemer-
ket wird, daß die Laudemien und Schirm-
bricftaxcn von allen jenen Veränderungen,
die sich vor dem i . Jänner »932 ergaben,
wenn auch die Gewehranschreibungen erst spä-
ter erfolgen sollen, dem, Erstehec nicht zu Gu-
t m kommen.

Diese, Licitatlonsbedmgnisse hat der Meist-
bieter zur Anerkennung seiner dießfälligcn
Verpflichtungen beim Abschluße der Licttation
mttzufertigen«,

Gral) am , 2 . März i333.
ANiMerk u n g. Nachdem bei der ersten Ver-

steigcrungs-Tagsatzung kein Kaufslieb-
haber erschienen ist, so wird zur zwei-
ten Tagsayung am 24. Jun i iL33 ge-
schritttn werden.

Anmliche <i7erlambaruttgett.
Z. 709 (3)

V c r l a u t b a r u n g.
Am 22. Jun i ,L33, Vormittags um 6 Uhv^

werden ln der Amtbkanzlei dcr k. k. Eame^al»
Herrschaft keck, in Folge hevabgelangter hoher
Bewilligung der wohllöbllchen k. k. Eameral'Ge-
fal len'Verwaltung vom 2. I u m l 833 , N r .
Zßää D . , auf sechS nachemaMr folgende

Jahre, nämlich: seit z. November igZZ hjs<
hm l t t 39 , lm Wege 0er Versteigerung vler
«Vtück Acker, im Flächeninhalte von 4 Joch,
902 Klafter; fünfzehn Stück Wiesen, im Flä-
cheninhalte uon 32 Joch, 323 Klafter; sechs
Stück Huthweldanthetle, lm Flächeninhalte von
6 Joch, 949 Klafter, und das kaubrechen und
Kühhütyung lm Walde U l i , ^ i x 1 i ^ ,m Flä-
cheninhalte von 975 Klafcer, ln weltern Genuß
verpachtet. — Wozu Pachlllebhaber mtt dem
Anhange eingeladen sind, daß t»e dlcßfälllgen
Pllchtbedlngntsse zu gewöhnlichen Amtsstunden
tagllch hleramlß eingesehen werden könncn. -̂ «
Verwaltungsamt ilack am 2. Jun i l933.

vermischte ^erlautbarunLenI
3. 7»2. (3) Rr. 342.

G d i c l .
Nach der zu Kertina am 29. Juli iU52 uk in-

te5î c> verstorbenen dleßdezilrigcn halbbüdlelinn
von Kertina, Helena Ogrinz, »rild zur Anmeldung
der Verlasse.Schulden und L,quid,rung der Verlaß«
gläubiger oiemlt die Tagsahunc, auf den 5 i . Jul i
d. I . , Früh 9 Uhr, vor diesem Bezirlsgelichte
unter Anhang deö §. 6,^ b. G. N. angeordnet.

Beziltsgericht Kreulverg am 2^. April i855.

Z- ?ic>. (3)
A n z e i g e .

Bei dem ergcbenst Unterzeichneten find
in seinem Verschlelßgewölbe, am Congreß-
platze, beim Mohren, die für hier am mei-
sten gesuchten, und in Qualität als gut be-
währten Fiumaner Schreib - und Zeichen-
papier-Gattungen zu den festgesetzten Fa-
brikspreisen zu haben.

Auch bei Mater ia l - , Svezerep-,
Färb - Waaren und Sämereyen, nicht
minder ungarischen und Ocsterreicher Aus-
bruch- undTafel-WeincN/gchtseln vorzüg-
lichstes Bestreben dahin, ausgewählte gu-
te Waaren zu billigstmöglichen Preisen in
Umsatz zu bringen, um somit den Beweis
zuliefern, wiesehr ihm daran gelegen ist,
die Wünsche seiner hockverehrten Gönner
zu erfüllen, das, dem Kaufmann nöthige
Zutrauen zu erzielen und sich zu erhalten.

Ferd. I . Schmid t .

Z. 72H. ( l )
W 0 h n u n F z u v e r m l « t h t n .

I n dem Hause/ N r . 171 , in der Stadt ,
ifi für künftige V t . Michaels Ausjlehzelt, der,
aui sechs schönen geräumigen Zimmern bestehen-
de «rste Scock, sammt einer großen Küche,
Speisekammer und zwei Kellern zu vngeben.
Vwthlustlge werden eracht sich w dem Haus-
eigenlhümcr im zweiten Stocke zu Mllden.

laibach aw 5. Jun i a ö Z ^



Anhang zur Raibacher Leitung.
^srenwctt - Anzeige.

Angekommen den 7. J u n i 13ZZ.
Hr. v. Vjorkmaim, Attache der k. schwedischen Ge-

sandtschaft in Paris, und Hr. Michael Cappari, Hnn»
dclsmann i bcide von Trieft nach Wien. '— Hr. Pe-
ler Marinkowich , Kreischprurg uon Triest nach Vaden.

Den 8. Hr. Nust Freyherr auf Faal, Privater,
sammt Gemahlinn, und Hr. Carl <!̂> Rrudorfer, Ban-
qmer; beide von Trieft nach Wil,n. — Hr. Ferdmand v.
Kaschnitz, ^oncepts'Praciicant, von Wien nach Trieft.

Hr. Ernest Vaianovics, Gudermal^oncipift, von
Fiame nach Wien. — Hr. Franz Neuner, k. bairi-
scher Polizeibeamter, von Klagcnfurt nach Trieft,

Den 9. Hr. Call Edler v, Rosenburg, k. k. Gu-
bernial«Rach und Polizei-Director in Trieft, Hr.
Spiradian Metaxa, Handelsagent; Hr. Daniel Arl--
ner, Handelsagent; Hr. Santo Moschini, Handels-
mann; Hr. Johann Limit», Handelsmann und Gli-
terbcsitzer, mit seiner Frau und einem Bedienten; Hr.
Aloys Trez;a, Handelsmann und Gälerbessher; Hr.
Vinzenz Avchiuti, Vcrzehrungsstioucr Pächter, und
Hr. Nikolaus Pezzotti, Veinittelter; alle acht von
Wien nach Trieft. — Hr. Frimz Garzaner, Han-

, delsagent, und Hr. Williain Sm^ihe , kö'nigl. engli-
scher Offizier, beide von Wien nach Idr ia. — Frau
Julie Gräfinn v. Wasowitz, geb. O'Dannel, sammt
Dienerschaft; Frau Emilie Sturm v. Hirschfcld;
Frau Franziska Vogou, Gemahlinn desk» k. Merkan«
t i l - und Wechsclgerichts-Präsidenten in Trieft; alle
drei von Trieft nach Wien. — Hr. Johann Henker,
Gutsbesitzer, und Hr. Joseph Erhard, Fabrikant;
beide von Klagenfurt.

Abgere is t den 9. J u n i 1823.
Hr. Joseph v. Ursprung, k. k. Staatsbuchhal-

tungs-Rechnungs Offizial, sammt Familie, nach I o -
hannisberg.

Couva uolii l . Juni 1833,
M;ttelpreik

Vtaaeeschuldv«rschre>bung<n <iu 5 v .H. s<» CM.) c»H 1̂2
yetlo oetto zu ä u. H. (inCM.) ij^ ?W

Darl. mit Verlo!. 0. 1.162a fur lcia ss. (>» CM.) 1Z1 i^j,
d<!tto detto V . I , 1U21 siir iac> si. (>» CM.) i25

W,en.Stadt»Vanco-Qvl. zu2 1̂2 v H. <>n CM.) 5) 1 ^
Obligation, oer aUgem. uno

Ungar. Hofkammer zu 2 ^2 0. H. li« CM.) 53
(Aerarial) (Domest.̂

Obllqationen der Stände (C.M.) (E, M.)
v. Österreich unter und iu3 v.H.^ — —
ob derEnng, von Nohl) iu 2 Z/z o.H.l 52Z^4 —
men. Mahren, Schle- zu,i/4v.H>> — —
sien,Stcyelmark,KarN' iu« v,H.l >i2 ii/j —
ten, Krain und Görz zu ,3 /4vH. j — —

Nank'Actitn pr. Stück 1235 il? Conv. «Münzen

K. N. Nottonehungen.
I n Trieft am 5. Jun i iüö3:

Hl. Z3. 79. 16. 65.
Die nächste Ziehung wird am ig. Juni

i323 in Tviesi gehalten werden.

Metreid. Durchschnitts Vrrise
m L l̂bach am 9. Juni 1655.

Ma rk tp re i se .
Gn Wien. Mctzcn Wc i t zcn . . 5 ss. . ^ . ^ s^

— — Kukuruz . — __
^ — — Halbfrllcht ' — " __

— — Korn . . . < , ' , , "

- - p c l d c n . . . 2 . , 2 4 , ^ 4 ^

Z. 7äi. (1)

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Am 17. des gegenwärtigem M o -

^ k s ^ u n i , u m 9 l t h r F r ü ^ und um
0 Uhr ^tachnnttags, werden in der
Spitalsgasse, und zwar in dem Bür^
gerwltalsgebaude, allwo das löbl"
Kretsamt sich befindet, i l ^ ersten
stocke verschiedene Haus-, Zimmer
und^ Küchen - Einrichtungsstücke 5
tando veräußert' werden. Die ^im
mer-Einrlchtung ist modern und sel r
gur erhalten; auch ein übersple tes
sauberes 1 ^ l . . ^ « o von Krämer
nnt sieben Octaven, und zwec Sche -
bmstmzen, werden zugleich veräuße^.

I n derLeop. Pa te r l i o l l i ' s chcn Buch- ,
Kunst- und Mllsikal.enh^dllmg in k a i b a ^
am Hauptpl.tze, Nr . 6 , wird bls Ende August

^ ^ ' ^ " ' " " ' " t " ' " angenommen auf
eme llthograph.rtc Ans.cht von Lalback-
aufgenommen, l.thographirt, und . l luminirt '
von G P « l k gewesenen Li^hogroph beim
k. k. weneralstabe, welche S r . Excellenz
dem Herrn Landes.Gouverneur ehrfurchtssvoll
gewldmet lst. Ein Exemplar davon ist als M u -
ster in obiger Handlung einzusehen, welches
21 Zoll lang, in,d i I Zoll breit ist, und zm«,.
wlt 2 st.; und mit 5 ss. auf das Portrait s?..
kaiserl. königl. Majestät F r a n z I . ^ ^ 7 i '
k e,dung, nach dem Original-Gemälde des ^ -n
Amme.llng, in Kupfer gestochen von Bcnedett?
Gute Bucher werden alldort stets a ^ . f ^
umgetauscht und besonders 7 a ? e ^ ^
der Z h e b e l l z a zu kaufen gesucht wofür
22 kr. gegeben werden. ^ '"^
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Mubtrnial - Verlautbarungen.
I . 7Z2. ( l ) acl Zlr. io63q.

V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem k. k, Eame^al- und Krieas,

^ahlamte ^u Gray, ,st die erste Kasse-Ofsizlers-
ftcile mit dcm Gehalte jährlicher Son ss. C. M .
ln Erledigung gekommen. — Jene, welche
diese, oder im Falle der^raouellen Vorrückung
?m? Kaffe^QfsijiersiGcelle mit 40s) st./ oder
eme Amcsschreibersstclie ^u erhalten wünschen.

haben ihre Gesuche, dmen die vorgeschrieben
Beweise über d,e mlt guccm Erfolge zurückge^
legten philosophischen oder Hymnafial-Studien,
übcr dte mit gutem Fortganqe erlernte Staats-
Rechnungs-Wlssenschafi, über das Lebensal-
ter, dann über d,e Moral i tät, über die Kennt-
nisse mRechnungs- und Kassageschaflen, im
Conzevtsfache,. und über tue Fähigkeit zur
Cautwnslegung anliegen müssen, bis 20. Jun i
li I . bei dem k. k. steyermarknchen Lande^gu«
dernl^m einzureichen. Gratz am 8. Ma i iäZ3.

NreiZamtliche Verlautbarungen.
Z. 762. si) Nr. 653/.

K u n d m a c h u n g .
In Folgz hoher Gubcrnial ^ Verordnung

vom 2Z. Mal/2. Juni l. I.^ Zah^moZ, ist

der beiläufige Bedarf der für das hierorrige ver-
einte Gurker und Lavanter Priesierhaus pia
i633)5/z nothwendige Material und sonstige
Erfordernisse im MitNlcndo-Verstcigcrungswe«
ge belzuschaffen. Dle dießfälllgen Erfordernisse
bestehen i n :

Allürufsprciä

zusammen

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ fi. > kr.

1 /z5o 1̂ 2 Ellen 7^4 breites uneingelassenes schwarzes Tuch, die Elle t st. 5 kr. ä6L 2 >̂ 2
2 ^ 5 5 3 ^ „ schwarzer Mantel-Perkan, die Elle l̂ 34 5 ^ kr. . . . 252 22 ,.>4
3 189 ' „ Talar-Binden, die Elle ä l l Z>^ kr. . . . . . . Z7 H/>
^ 76 „ rothe Mantel-Schl ingen, die Elle ll 3 l^4 kr. . . . 1 0 2 7
5 76 'Brück rothe Olluenknopfe, das ^tück a ^ kr 2 I 2
6 100 Paar schwarze «Oockenstrumpfc, das Paar/^5 kr 75 —
7 ,00 „ „ Duxerstrümofe, das Paar 5^ kr. 9^ —
6 20a „ weißz.virnene Strümpfe, „ ' „ 3 6 2 ^ kr ! 2 l ^^
l ' 2ac> Stück leinene Sacktücher, das Stück 19 3 ^ kr 65 5a

10 200 Paar Bandelschuh, das Paar 2 fi. 3 kr 4 l 0 —
11 ?5^ Elleu Hausleinwand, leinreistene weiße, 1 Elle breit, die Elle 2ä 3^4 kr. ^09 22 2 ^
12 3/̂ 6 „ „ hanfrclssenc „ „ „ „ 23 2)4 kr. 35 l , 21
13 100 „ „ dunkelblaue hanfrcistene, 1 Elle breit, „ 26 kr. ^^ /,c»
i/i. 3a „ Tischzeug, a 20 kr. . - . ^^ —
15 3o „ Handtuchzeug, u i5 kr. . . 7 3o
16 44 Stück beiläufig halb Kastorhüte , das Stück i fi. 53 kr. . . 62 52
17 77a Pfuno Kerzen mit Baumwollendocht, das Pfund i5 ^ 2 kr. . . ^9^ 55
i 3 80 ,, „ „ Garndocht, das Pfund 14 3j4 kl'. . . . . . ^9 40
19 9a ,. Baumöhl, ä 20 kr ^o —
20 260 Klafter altstämmiges gut ausgetrocknetes Fahrenhol; von i3 bis 14

zölliger Scheiterlänge, ins Priesterhaus gestellt, die Klafter
^ 1 fi. 55 kr 496 20

zusammen ^3o32 > 55

Die ^ieferurig wird dem Mindestfordern-
den überlassen, und die Licitation am 17. die-
ses Monats Jun i , um 9 Uhr Vormittags in
dir Directiono-Wohnung des Priestershaufts,
wo die Licttationsbedlngnisse und betreffenden
Muster vorläufig eingesehen werden können,
abgehalten werden. Nach Beendigung die-
ser Licitation wird auch die Vermiethung der

Waschrcinigung für das Priestcrhaus und die
Alumnen hier, während des Schuljahres
i833^l334 behandelt, und für einen. Alumnen
wöchentlich 12 3^4 kr. W . W . angenommen
werden, von welcher Behandlung ebenfalls die
Bedingnisse inzwischen bei der Pr,efierh<,ius-Di-
rection eingesehen werden körmen. — K. K-
Kreisamt Klagenfurt am 3. Jun i i833.

(Z. Amts-Blatt Nr. 70. d. n . Juni i633.)
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Ktavt- mW lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 73c)- ( l ) Ftr. 5942.

E d i c t .
Von dem k. k. ^ t a d t - und Landvechte in

Krain wtrd bekannt gemacht: Es weroe <n Fol»
ge Verordnung d?s hochlöbllchen k. k. inner-
österreichischen kü.ienländlschen Appellationsge-
richtes, c!äc>. ^. Iun» i833 , Nr . Zücio, die
Eröffnung des Eoncu»ses über das hlerländlge
Vermögen der in dieser Provinz nicht dom>z^
llrenden Frau Sophie Gräfinn v, Corotuni
wieder aufgehoben.

Vom k. k. Stadt- und Landrechte in Kram.
Laibach den 7. Jun i i833.

Z. /23 . (1) N r . Z ö S i .
E d i c t .

Von dem k. k. B iad t - und ?andrechte in
K r a i n , wird bekannt gemacht: Eg sey über
Ansuchen der k. k. Kammcrprocuratur, no-
1NM6 der Armen, der Pfarr Tschernembl als
z ,̂ l)3 erklärten Erben zur Erforschung der
Schuldenlast nach dem am 20 März »823
ohne Rücklassung tines Testaments zu Tscher«
nembl verstorbenen Kavlan. Anton Jauch, die
Tagsayung auf den 1. Ju l i l. I . , Vormittags
um 9 Uhr uor diesem k. k. Gcadt- und Land-
rechte bestimmet worden, bet welcher alle Je,
ne, welche an diesen Verlaß «us was immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen, solche so gewiß anmelden und
rechtsgeltend darthun sollen, wldrigens sie die
Folgen des §. 3lH b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben haben werden. — Laibach den 24.
M a , i333.

Z. /35. (») Nr . 364 l .
Von dem k. k. B t a d t - und Landrech^ln

Krain w«rd bekannt gemacht: Es sei über An-
suchen der Johanna Holland, im eigenen Na-
men und als Vormündermn der Pupillen An»
na, Mar<a, Franz,sca, I^osa, kudwlg und
Mathilde Holland, als erklärten Erben zur Er-
forschung der Schuldenlast nach dem am 23.
April l. I . verstorbenen Mathias Holland,
bürgert. Schlossermelster, d»e Tagsayung auf
den 24. I u m l. I . , Vormittags um 9 Uhr
vor diesem k. k. Stadt - und Landrechle be.
stimmet worden, bel welcher alle Jene, welche
an diesen Verlaß «us was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewlß anmelden und recbt5geltend
darthun sollen, wldrigenS sie dle Folgen dcs §.
814 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben
werden. — Lalbach dm 26, Ma i l333.

Z. 7-5ä. N r . 6700.
Von dem k. 5. Stadt- und Landrechte m

K l a i n , wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Herrn Nlkomcdis Frey-
herrn v. Nassern, als Elgenthümers der Gül t
lüc>!s)0rl8 ^ I i r isü zu Kralnburg, in die Aus-
fertigung der Amortlsations-Edlcte, rücksichtlich
des angeblich in Verlust gerathenen Zwangs'
darlehcnsscheines, betreffend das kralner'sche
Zwangsdarlehen, welches die Gült (^or^oriz
<üdii5N in Krainburg unterm 17. Ju l i , 8 0 7 ,
8ul) <1ourn. ult. io3 f)l'0 clominiegli mit 7 f l .
3j.^ kr., und î i-n in8l.iccl1i mit 62 st. 37 l ^ k r . ,
zusammen mit 6g'fi. 38 kr. B. Z. bezahlet hat,
gewilllget worden. Es haben demnach alle Isne,
welche auf gedachten krainer'schen Zwangsdar«
lehensschein, aus was jmmcr für einem Rechts-
gründe Ansprüche machen zu können vermei-
nen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von
emem Jahre, sechs Wochen und d>ei Tagen
vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte so ge-
wiß anzumelden und anhängig zu machen, als
im Widrigen auf weiteres Anlangen des heun«
gen Bltistellers Herrn Nlcomcdis Frepherrn v.
stcrn der ohgcdachte Zwangsoarlehcnbschein
nach Verlauf txcser gesetzlichen Frist für getöd«
tet, kraft- und wirkungslos erklärt werden
wird. — Laibach den 28. M a i i835.

Anntliche Verlautbarungen.
3 . 7 2 9 . (1) N r . 9 3 l i . l l 9 i 8 , G. W .

E o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g /
zur Bcsestung uon zwei Führerssellen in der
f. k. küstenlandischen, und von zehn Führerstel-
len in der k. k. krainerischen Granzwache. —
I n der k. k. küstenlandischen Granzwache sind
zwei Führerstellen mit der täglichen Löhnung
von fünf und dr.ißtg Kreuzern, dann dem Ge,
nuße des gegenwärtig festgesetzten Theuerungs»
zuschußes von täglichen zehn Kreuzern, fer«
n?r in der k. k. kramerischen Gränzwache zehn
Führerssellen mit der gleichen Löhnung, dann
dtM gegenwärtigen The^e ungszuschuße tägli-
cher fünf Kreuzer, nebst freier Wohnung und
dcm Bezüge der ararlschen Montour bei allen
Stellen zu besetzen'. — Diejenigen, welche el-
nr dleser Stellen zu erlangen wünschen, haben
ihre gchö'ig belegten Gesuche in denen sie ins«
bcsondcre den Besitz der österreichischen Staats«
bürge»scbaft, einen vollkommen gesunden rüsti«
gen Kölperbau, ihren ledigen S tand , lhr Al«
ter, tadelfreie Sittlichkeit und die Kenntniß
der deutschen, ltalumschen, dann der fraineri-
schen, oder eincr andern slavischen Sprache,
so fcrn dle Kompetenz auf elne küstenländitche,
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der deutschen und kcainerischen, oder einer an-
dern slavischen Gprache aber, so fcrn sie auf
eine krainerische Gcelle gerichtet lss, so nne die
Fäh,gkelc zur Lettung nnes Führersbe^irkeb
naHzurvelscn haben, lm vorges^rlebcnen Wege
blö »a. I u l , l. I , und zwar für eme ssührer-
stelle ln der küstenländischen Granzwache aber
an das k. k. Gefallen- Inspectoral m Trlest,
für jene in der kramer,schen Granzwache aber
an das k. k. Gefallen»Inspectorat. zu Lalbach zu
übrrre»chen, woselbst sich die Bewerber auch vor-
lausig der vorgeschriebenen Prüfung und Unter?
suchung unie.rzlkhen können. — Von der k. k.
lllyr. Camera! - Gefallen-Verwaltung. Lcubach
am 5. Iun» i833.

K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. Verwaltungsnmte der ver«

einten Fondsgüter ^u ^andstraß wird h<emü be-
kannt gemacht: daß r?.«t Bewilligung der wchl-
löbllchen k. k. Camcral.-Gefalien-Verwclltul-.g,
6äo. 4. M a i l . I . , I . 8 i77j l83/^ am 26. Iu»n
l. I . / Vo r - und auch Nachmittags d»e dieß,
herrschaftlichen in yyZ Metzen 9 Z)lo Maß ae-
reinigten Weltzen/m 836 Meycn 2 N10 Maß
Haber und «n Z I Meyen 2 I I j ^ Maß Hirs
bestehenden Getr.elduorräthe »n der hlerortlgen
Amtökanzlei gegen sogleiche baare Bezahlung
m gießen und m kleinen Parthien im Lictta»
tionswege werden veräußert werden, wozu die
Kauflustigen zu erscheinen eingcluden werden.

K. K. Verwaltungsamt Staatsherrschaft,
Landstraß am 27. April i833<

vermischte ^erlautharttNOen.
3. 7 ^ . ( ') Rr, 12,9.

S d i c t.
Alle Jene, welche auf de» Nachlaß des am

2g. Jänner »L33 zu Iurlendorf ohne Testament
vcistorbenen Gasvar Pierz, aus rras immer für
einem Grunde Rechcsansplüche zu stellen vermei»
nen, oder zu solchcn «twas schufen, haben zu t>er
auf ten 1. Ju l i 0. I . , Volmitlags 9 Uhr ange«
oldnetcn Liquidations« und Adhandlungölagsayung
be» dem Anhange des Üi4. §. d. G. B . zu erschei«
nen.

. Bezirksgericht Rupertshof zu, Neustadt! am
3o. April iL53.

3. 72». (») 3ir. 5K9.
E d i c t .

Von dem k. s. Bezirksgerichte Idr ia wird an«
mit detannt gemacht: Os sei über Ansuchen deö
Johann Steyer von I d l i a , wider Georg Macho»
litsch von Voista, wegen schuldiger öo f l . , dann
Trecutionstosten in die executive Fcilbietung der,
dem Leytern gehörigen, zu Voiöka, Haus-Zahl i3
liegenden, der t. t. Berg.Oameralherrschaft IdFa ,
5lib Uld. Nr. 22 zingbaren, gerichtlich auf Lc>c> fi.
3)1. M . geschätzten »j4 Hübe gewiNigct, und zur
Vornahme dellelden oer ü. Ju l i , ö. August uno

der 7. September l. I . , jetcsmal Früh 9 Uhr,
lm Orte der Realität zu Hoisla mit dem Beisätze,
anbc^umt warben, daß im Fall« oddcnannle
Rccmät niä)t bei oer ersten oder zweitc» Fcildie«
lungutagsa^una. um oder über den Sckähungs,
went) verlaust rrcldcn soNte, bci der drillen Fe,I«
dietunqsragsähunq auch unter dem Schä^ungs»
werthe an den Mcisidictendcn hintanacqedcn ircr»
den rrülde. — Die dießfä.iigen ^'icll^tions - Be«
dmgn'sse und das Cchäßun^protocoil rönnen täg-
lich in ticscr Gericdtssaliz!^'i eingcs^en werden-
- ^ K. K. Br?,irsstz?licht Idr ia am 3. Jun i ,653.

Z' 7^5. (<) I?r. 12,9.
E d i c t .

Von dem Bezirlsgcricl'te Nuperlsbof ,u Vcu«
stadtl, als Rcalm^anz, wird allqcmcln tunt gs»
maclt : Es scp auf AnIanac»^(ellKaspar Hkoderne.
wider Ihnaz Pisiit von Inschdolf scel., nun dcsscn
Bermögensübelhaderinn Maria Pisi i l von St . M i .
chael, in die executive Veräußerung gesMl'scker,
Mlt dem executive« Pfandrechte belegtsn, gerichl.
lich auf 4o ft. dewelthcten, zu IrtsHdorf gelege.
nen, dem Gute Neuhof eindicncnden Keusche sammt
Garten, puncd« au5 dem oitögerichllichen Verblei,
che, cl^la. Gut Ncuhof 9. J u l i i t tng, schuldiger
»7 st. B . Z . , retucilt nach dem (Zourse a^f 7 ss.
27 ,j4 kr. M . M . c. «. c. gewilliget, und hie,u
drei Fcildiccunqötelmine, ols 26. J u n i , 26. Ju l i
und 26. August I, I ; , jedeSmcl Vormittags 9
Uhr, in I^oco oer Realität mit dem Anhange an»
beraumt worden, daß, falls diese Real'tär weder
bei der ersten nocb zweiten Feilbietungstagfayung
um den geiichtlich erhobenen EchätzungSirerth an
Mann gebracht welden soNte, solche bei der drit»
ten auch unter demselben hintangegeben werden
würde.

Wozu die Kauflustigen am obbesagten'Tage
und Etunde mtt dem Beisahe eingeladen, daß
die diehfäNigen Licilatlonsbedmgnisse wädrerd den
gewöhnlichen AmtSstunden Hieramts eingesehen
tveiden können.

Bezirtsaelicht Rupertöhof z» Neustadt! am
26. April 1̂ 33»

3 . 7 3 7 . (1)
Das hier, »nd Consc. N r . l 3 5 , in der

Floriansstraße liegende Haus, rv»rd zum Kaufe
angeboten. Die Vertaufebedingnlsse können
beim Hrn. Or-. I . A. Paschal» eingesehen
werden, kaibach am 3. Juni iL IZ .

3. 736. (»)>
D a s H a u s N r . 269, i n der G p i t a l -
gasse b enöt h lg et e inen Hausme is te r .

Individuen ledigen Standes/ der deut-
jchen und trainerischen Sprache kündlg, von
gesunder körperlicher Beschaffenheit, noch nicht
zu sehr im Alter vorgerückt, und die sich w»t
empfehlul^gswerthen Zeugnissen über »hre frühe«
re Dienstleistung auszuweisen vermögend sind,
haben sich »m odig bezeichneten Hause, in der
Zeit von 7 bis 9 Uhr Morgens, im zweiten.
Stocke rückwärts, anzufragen.
^ iaibach am 2. I u m iL23».


